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Pûclomentsbectc^ï
2öas ifl Clnocrelnbarkcit? C/noereinbarkeit ifl

eine Klaufel. die diefer Sache ihren 2Zamen gibt,
die im 2Iationalrat 3U oerhandeln ifl. Serhand-
lungen nennt man nämlich in allen Parlamenten
25ornahmen oder 2iktionen, die der ßandlung
entbehren. SSenn man eine Sache nicht 3ur ßandlung

3U bringen oermag, dann o erhandelt man
darüber. Siefe (Erklärung fcheint mir oiel klarer
3U fein, als alle 21ufl<lärung oom Sundesratstifch.

2Jm I. Ü)e3ember find die neuen TTationalräte

oerteidigt roorden - 0 pardon, das t ift mir fo
da3rolfchen geruifcht, natürlich foll es heifjen oer-
eidigt und der das tat, der roar greulich 0
noch einmal pardon, ich roollte fagen. dem roar
greulich dabei 3U 2ïïute, da er oon feinem 53artei-
(landpunkt felbft nicht 3U oereidigen roar. [Ja.- er
erhob fich fogar und fprach: Sas hätte man mir
erfparen können!" (Erfparen! 2Jls ob der 2Ta-

tionalrat roas oom Sparen oerftünde. Tïa, auch
das ift oorüber und nun kommt die ßauptfache,
die Unoereinbarkeit.

ga, roas ift das eigentlich Qs heijjt, roer
ein Sundesbeamter ift, kann kein 3talksbeamter
fein, das ift unoerelnbar. 2tha 1 211fo ein 2Tacht-

roächter darf nicht am Sage fterben ; ein Spengler
darf keine ßol3kifte oerroenden, bei Ihm mufj alles
2Slech fein (bitte, das ift durchaus keine 2Jnfpielung
auf den parlamentarifchen Seruf). 0eht will ich

eine Srage an Sie richten. OP es unoereinbar,
dafj ich mich Schroei3er nenne, roeil ich In Sürich
geboren, in Safel exogen, in Sern heimatsberechtigt,

in St. ©allen roohnhaft und das gan3e
[Jahr über in Cu3ern 3U Sefuch bin? gft es

unoereinbar, dafj der Sirektor einer Sank dem

Serroaltungsrat gute Gehren gibt? gft es unoereinbar,

dafj der Koch dem Küchenjungen erlaubt,
die Suppe 3U roünen, roenn der Küchenjunge das
kann? Sas find natürlich mehrere Sragen,

aber das ift ja gan3 parlamentarifch, aus einer
Srage mehrere 3U machen.

Sie Sache kann übrigens gut roerden. SSenn
der neue Sationalrat mit Unoereinbarkeit anfängt,
dann bin ich auf das (Ende begierig. 2Jber roer
roeifj, dann endet es oielleicht mit einer Sereln-
barkeitsklaufel, denn eine Klaufel mufj es fein,
anders tun es die Parlamente nicht, roomit Ich

oerbleibe als ghr unoerklaufulierter
Sraugott Clnoerftand.

tDas ein f>ä(d)en werden »tU,
2Zeulich 3crbricht mir meine ßorn-

brille. S)a ruft der kleine 3jïdor. ein

Sünftkläfjler: Rerr Cehrer, die ßorn-
brillen fein nij roert! 2l7.it dene hat mer
75 % Unangenehmes und 25 %
Angenehmes!" o. TKs.

Gebrauchte 1974

inen
Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
libr, Sohreibmasohinen
S. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

Immer gut frisiert

Qeneraldepot:

L. Seilaz, Zürich
Paradeplatz 2.

Interessante Schilderungen
über das 199J

Dirnentum
in der Gesellschaft. Preis
Fr. 2.70 Dietrich, Postfach,

Basel 7.

Alle Männer

die infolge schlechter Ju-
gendgewohnhtiten,
Ausschreitungen u.dgl. sn dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle n. aufklarende
Schrift eines Nervenarztes
Sber Ursachen, Folgen und
Aussichten suf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumleraHeilanatalt

Senf 477.

3 3

< ton lpetiteker g-

i,imuuuuuii, Btndscbedler 7
o <ist d.vorzügl., beste Universalheilaalbe dtr »

Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. 2
Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand. SS
Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, Zürich 2.

Stetig Inserieren bringt Erfolg

Für Musik - Liebhaber

Perlen der Musik
Der Band (160 Seiten stark) enthält die bekanntesten und
beliebtesten Schlager. 36 Musikstücke, die einzeln gekauft
ca. Fr. 100. kosten würden. Preis elegant gebunden Fr. 8.50.

INHALT:
Operettenschlager und Lieder

1. Duett a. Die Peruanerin",
Rud. Nelson.

2. Du sollst der Kaiser
meiner Seele sein, aus
Der Favorit", Rob. Stolz.

3. Ein Wiener Walzer: Ich
weissauf der Wieden ein
klein. Hotel, R. Benatzky.

4. Auf der Reeperbahn,
R. A. Roberts.

5. Ycup'la, Catarina, aus
Madame Sherry", H.Felix.

6. Komm in die Diele
(Lieschen), A. L. Kipke.

7. Meine Sonne (O sole
mio 1), Neapolitanisches
Lied, N. di Capua.

8. Rosenlieder: Monatsrose

und wilde Rose,
Philipp zu Eulenburg.

9. 0 du mein Glück,
Gesangsintermezzo a. d. Film
DieSieger", G. Bechstein.

10. Das Grab auf der Heide,
Wilhelm Heiser.

1 1. Spielmannslied, Ferdi¬
nand Gumbert.

12. O bitt' euch, liebe
Vögelein, Ferd. Gumbert.

13. Der letzte Weaner, Theo
A. Körner.

14. Dort unterm Baum,
Willy Kunkel.

15. Grabenlied, Th. A.Körner.

16. Intermezzo aus Tief¬
land", Eugen d'Albert.

17. Faust-Walzer aus Mar¬
garete", Ch. Gounod.

18. Grosser Walmer aus
Hoffmanns Erzählungen".
Jacques Offenbach.

19. Intermezzo sinfonico
a. Cavalleria Rusticana",
Pietro Mascagni.

20. Walzer (As-dur) Edmond
Dufois.

21. Ramage d'Oiseaux(Vög-
leins Morgengruss) B. T.
Missler.

Tänze

22. Unter den Brücken(Sous
les Ponts), Walzer,
Vincent Scotto-

23. Hiawatha, Gesellschafts¬
tanz, C Urban.

24. Toton-Tango-Argentino
E. de Alarcon.

25. Mimosa-Walzer, aus der
Operette Die Geisha",
Sidney Jones.

26. Das Wackelweibchen,
One-Step (Wackler), L.
Friedmann.

27. Wenn die Sehnsucht
erwacht, Alfred Pickert.

28. Mein kleiner Jim, Two-
Step, S. Ehrlich.

29. Prinzess-Feodora -Walzer,

Gesellschaftstanz,
Hugo Nicolaus.

30. Pas d'Espagne, Salon¬
tanz, H. A. Zarmann.

31. Rathma, American Fox-
Trott, R. R. Schmal.

32. Red-Fox, Herrn. Krome.
33. Henny Porten - Walzer,

G. Consalvo.
34. Frühlingsboten-Walzer,

H. Eberle.
35. Tabarin - Maxixe, Brési¬

lienne, Willy Rosen.
36. El Turia, Spanischer Walzer,

D. Granado.

Perlen der Musik ist das Musik-Album dieses Jahres
Baldige Bestellung ist dringend nötig, da der Vorrat nur ein
kleiner ist und bald vergriffen sein wird. Zu beziehen bei der

Expedition der Schweizer Wochen-Zeitung" (übt. Bucheruersand).
Wenn keine Nachnahme-Lieferung gewünscht wird, so ist der Betrag, zuzügl. 50 Cts. Porto,
vorher auf Postcheckkonto VIII 5463, C. FREY (Abt. Büsherversand]. Zürich N., einzusenden.

Feinsten, gefüllten

verschiedenen Grössen
empfiehlt G. Griesshammer,

Konditorei, Herisau.
Schweiz. Landesausstellung

1914i Silberne Medaille.

WM
Beste

Schuh - Crem e

Appenzeller

Biberflnden.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten,

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnhotstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147 a

JanîtQts-Hausmann a. g.
Uranla-ApoMieke Z URICH Uraniastraaas 11 :

1 1. und Alteatos naus der s3ola.-vrc7-ol.HS IrCue

sämtliche Aorzte- u.Krankenbedarfsartlkel
Eigene cliomlsctio Laboratorlen

I Zûrlola - S*. Grallen - Basel - cjeni.

Parlamentsbericht
Was ist Unvereinbarkeit? «Unvereinbarkeit ist

eine RIausel. ciie ciieser Sacbe Ibren Namen gibt.
clie im Nationalrat zu verkancieln ist. Berbandiungen

nennt man nämlick In allen Parlamenten
Dornakmen oder Aktionen, die der kZandlung ent-
dekren. Wenn man eine Sacke nickt zur Handlung

zu bringen vermag, dann verkandelt man
darüber. Diese Erklärung sckeint mir viel klarer
zu sein, als alle AusKlärung vom Bunciesratstlsck.

Am I. Dezember stnd die neuen Nationalräte
verteidigt worden ^ o pardon, das t Ist mir so

dazwiscken geruisckt, natüriick soll es keihen
vereidigt und der das tat. der war greuiick o
nock einmal pardon. Ick wollte sagen, dem war
greuiick dabei zu Alute, da er von seinem Partei-
standpunkt selbst nicbt zu vereidigen war. Ia. er
erbob stck sogar und sprack: ..Das kätte man mir
ersparen Können!" Ersparen! AIs ob der Na¬

tionalrat was vom Sparen verstünde. Na. auck
das Ist vorüber und nun kommt die kZauptsacke.
die Unvereinbarkeit.

Ia. was ist das eigentiià? Es beißt, wer
ein Bundesbeamter ist, konn kein Volksdeamter
sein, das ist unvereinbar. Aka! Also eln Nackt-
wäckter dars nickt am Tage sterben : ein Spengler
darf keine Kolzkiste verwenden, bei Ikm muh alles
Bleck sein (dilte. das ist durcbaus keine Anspielung
auf den parlamentarlscken Berus). Jetzt will Ick

eine Srage an Sie rickten. Ist es unvereinbar.
daß Ick mlck Sckweizer nenne, weil ick In 5Zürick

geboren, in Basel erzogen, In Bern keimalsbe-
recktlgt, in St. Gallen wobnbast und das ganze
Iakr über In Luzern zu Besuck bin? Ist es

unvereinbar, daß der Direktor einer Bank dem Ber-
waltungsrat gute Lekren gibt? Ist es unvereinbar,

daß der Rock dem Rücbenjungen erlaubt.
dle Suppe zu würzen, wenn dsr Rücbenjung« das
kann? Das stnd natürlicb mebrere Sragen,

ader das Ist ja ganz parlamentarisck, ous einer
Srage mekrere zu macken.

Die Sacke kann übrigens gut werden. Wenn
der neue Nationoirat mit Unvereinbarkeit ansängt,
dann bin Ick aus das Ende begierig. Aber wer
weiß, dann endet es vielleicbt mit einer Derein-
barkeltsklausei. denn eine Riause! muß es sein,

anders tun es die Parlamente nicbt. womit Ick

verbleibe als Ikr unverklausulierter

Traugott Unverstand.

Was ein Häkchen weroen will,
Neulick zerbrickt min meine rzorn-

brille. Da rust cler kleine Isicior. ein

Sünstkläßler: t?err Lekrer. die r^orn-
brilien sein nix wert! Mit dene kat mer
75 °/o «Unangenekrnes unci 25 °/o Ange-
nekmesl" g ?ns.

1974

im

»dr Svki-»ïd-n»»oliînon

?«1«pl»on Hottà^e»
-»«»^-5»>5->->

IlNlM iZll! sskiöl!

vsnsr^lâexot:
SettST- 2llriii.il.

l-aradeplà 2.

über clas IM-

virnvntum
rr 2.M Met-ic-k, t?o»i
lkson, Sas»! 7.

xencize-ronno-iien, Xus-
»ebreitunZen u.clxl. »» clem
Zcdviocien ibrer besten
lcr»kt-u lelâe» b»b«n,-/ol-

clieiicnlvoil« u.suikljirencle

Sder llrsscben, roixen unci

I^ervensckvScks ru lesen.
Illustriert, neu deerdeltet.

belieben tllr ?r. l.SV
In Srietm»rlrsll voa lll».

Son« 477.

u »llll tlislîià s

ist cl.vornuxl., deste Uni»oi»»«>I»»oiI«aN>» à»r » A

oezenv-irt unci soiite In Iceiaer I?»milie iebl-n. ^ 2.

(ZriAinüitopk 5r. 1.50. prompter postvers-nci. iZZ
^potbeke WoUIsboren, See-tr. 342, /llrlcti 2.

Stetig inserieren dringt erkoig

Metrien ^er >VIll5il<
Oer Land (I6O Zeiten stark) enikält ciie bekanntesten unci
beliebtesten Lekla^er, 36 Musikstücke, die einzeln Zekaukt
ca. t^r. IVO. kosten würcien. preis elegant gebunden kì L.Lll.

ljsti'k!löii8klilggöi' Vl! lAur
l. Duett a. vis Peruaner

rln". Pud. Nelson.
2 Du sollst cler Kaiser

msiner 8eele sein, aus
Oer Favorit", kob. 8to>?.

3. Lin Wiener Wsl^er: leb
weiss su k der Wieden ein
klein, llotel, kî. lZenàkv

4. ^uk cler l<eeperbskn,
p. ^. poberts.

3. Voup-ls, Lstsrins, aus
rVladams8kerrv", kl.fslix.

«5. Komm in clie viele (l-ies-
cken), ^ì. l.. Kipke.

7. IVlsins 8onne <O sois
mio Neapolitanisckes
l.iec>, N. cii Lspua.

8. l^ossnllsder: klonst«-
rose uncl wilcls l^ose,
pkiiipp ?u ^Ulenburg.

y. O clu mein Lilüclr. Lis-
sangsintermez^o a. d. film
.Oie8isger", Li. IZeckstsin.

tl). Oss Lirsb sut clor llsicls,
Wilkelm bieissr.

t l. 8pielmsnnslieci, Ferdi¬
nand Lumbert.

l2. 0 bitt' suok, liebe Vö-
gelein, ferd. Liumbert.

l3. verletzte Wesner.'kkeo
^. Körner.

l4. vort unterm IZsum,
Wiliv Kunkel.

lS. lZrsbenliscl.l'k ^.Körner.

lö. Intermezzo aus l'iek-
land", Lugen d'^Ibert.

t 7. Laust-Walzer aus Mar-
garste', Lk. Liounod.

t8. Lrosser Wslrer aus
ktoffmannsLr^älilungen".
lacques Okksnback.

19. Intermezzo sinkonioo
a. »Lavalleris pusticsna",
pietro IVlascagni.

20. V/slzier (^s-dur) kidmond
Oukois.

2l. psmsse cl'Oisssux(Vög-
Isins lVIorgengruss) k. ìk.

plissier.

22. llntsr clen krücken(8ous
les ponts), Walser, Vin-
cent 8cotto>

23. Ulswstks, Lssellsckâkts-
tan::, L Urban.

24. loton-IsnZo-àrgentino
de ^larcon.

25. iVIImoss-Wslzier, aus der
Operette Oie Lieiska",
8idne^ lones.

26. vas Wsokelwelbclien,
One-8tep <VVackler).
k^riedmann.

27. Wenn clis 8olinsucîkt
erwsckt, /Xlkred pickert.

28. Nein kleiner )im, Ivvo-
8tsp, 8. Lkriick.

29. l?rln?ess-l eoclors-Wsl'
?sr» LiesellsckaktstâNT,
biugo Nicolaus.

3O. pss cl'Lspsgns, 8alon-
tanT, kl. ^armann.

31. kstkms, American fox-
Irott, p. p. 8ckmal.

32. l^scl-^ox, kierm. Kroms.
33. rieonv l-orten - Wsl-isr,

Li. Lcmsalvo.
34. l^riZklinxsvotea-Walser,

kl. Lberle.
35. I^sbarin - kNsxZxe, Lre»i-

kenne, Willv Posen.
36. Ll Iuris, 8paniscksr Wal-

Ter, 0. Liranacio.

Perlon äer Musik ist äss Musik kidum äieses -Zskrvs

IZaidigs kestsllung ist dringend nötig, da der Vorrat nur ein
kleiner ist und bald vsrgrikken sein vird. ?u bs^isksn bei dsr

expédition rler Si:i,«t,irolr Mootilön-Zaitung" iiavt. ovvlivirveirssnrN.
Wenn keine I^äcknÄkme-l.isferung gsvünsckt wird, so ist dsr lZstrag, ?u?ügi. 50 Lts. Porto,
vorker auk l-ostc-ksc-Iikonto VlII 5463, L. k^eV Mgii^öl'.ttzNlll, Xüriok einzusenden.

koinstvn, gofiillîon

vrnMeklt v. lîl»ï«»»lllani-
il>«i», I<oll<1>>-r> i, Nonisau.

I!iI4l ^81Iborr>° »I^cl-Uile.^

Laiiuii - Lr-sm s

Slderkllllli.ii.

Xonclitorei, gnknbokstr»sse

«otrissu. W

5ckiner2lc»»e» ?akn?)iekea
^âkneriât? okne plattere

Plomben jecler ^rt.
» blâiîige ?rei»e. »

2ÜI?-!crl k»^!. ^^kibl7
Ksbr>bc>tslrs5se 4S
lìckc ^ußustinerß
» lelepkor, 6147 «

U>-»i»>»-»i>-,»t»«I«e> 2 »«»VI.

sSmtlîoko âs»to- u iXrsnkvndo>ij!srfssrîIK>aI
----------- ^ülKs-^«z <zà«i»»1-»<-à« I^»«»ì>oi^«^«c>i-î«»zr» --------------
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